
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Regen
Gemeinde Geiersthal

Baudenkmäler

D-2-76-122-17 Am Pfahl 16; Am Pfahl 18. Traidkasten, geständerter Blockbau mit verschaltem
Giebelschrot und flach geneigtem Satteldach, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-10 Auf dem Schloßberg 1; Auf dem Schloßberg 2. Burgruine Altnußberg, Mauerreste,
Bruchstein, letztes Viertel 12. Jh., Schleifung 1469 (aufgehendes Mauerwerk in den
1980er Jahren rekonstruiert).
nachqualifiziert

D-2-76-122-12 Auhof 1. Traidkasten, langgestreckter zweigeschossiger Flachsatteldachbau, mit
Traufseitschrot, geständerter Blockbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-9 Dorfstraße 15. Wohnhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, Obergeschoss
Blockbau, Fenster im Blockbau mit flachen Ädikula-Rahmungen, 2. Hälfte 19. Jh., Dach
modern.
nachqualifiziert

D-2-76-122-7 Felburgweg 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock,
Blockbau mit verschaltem Giebelschrot, nach Westen Stall, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-8 Geiersthaler Straße 16. Kath. Filialkirche St. Aegidius, Saalkirche mit Steildach,
dreiseitig geschlossen, Dachreiter mit Zwiebelhaube, im Kern frühgotisch Anfang 14.
Jh., im 18. Jh. barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-122-5 Geiersthaler Straße 18. Traidkasten, zweigeschossiger Satteldachbau mit Traufschrot,
geständerter Blockbau, später untermauert, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-19 Gumpenried 4. Waldlerhaus, eingeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock,
Blockbau mit Giebelschrot, z.T. massiv, 18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-20 Gumpenried 10; St 2636. Steinskulptur Johannes v. Nepomuk, wohl 19. Jh.; an der
Brücke über den Schwarzen Regen.
nachqualifiziert
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D-2-76-122-22 Hartmannsgrub 8. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, stattlicher zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Rundbalusterschrot an Giebel- und Traufseite, 1. Drittel 19. Jh.,
Portal bez. 1923.
nachqualifiziert

D-2-76-122-11 Hoffelder. Wegkapelle, Satteldachbau mit wenig eingezogenem, halbrund
geschlossenem Chor und Dachreiter, 1930er Jahre; mit Ausstattung aus dem
Vorgängerbau.
nachqualifiziert

D-2-76-122-1 Kirchenstraße 1. Chor der Kath. Filialkirche St. Margaretha, Satteldachbau, dreiseitig
geschlossen, 15. Jh., um 1750 barockisiert; mit Ausstattung (Kirchturm von 1951,
Langhaus und Sakristei von 1975).
nachqualifiziert

D-2-76-122-13 Kühberg; Stenzen; Schwarzholz. Steinzenkapelle, Steildachbau, dreiseitig geschlossen,
Dachreiter mit Spitzhelm, neugotisch, bez. 1876; mit Ausstattung; auf dem Kühberg;
Kreuzweg mit 14 Stationen, schlanke Granitstelen, Laternen mit Bildnischen, Granit,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-76-122-29 Oberleiten 10; Von Altnußberg nach Oberleiten. Kleinbauernhaus, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, Obergeschoss Blockbau, mit teilverschaltem Giebelschrot, nach
Norden Stall, 18./19. Jh.; Gedenkkreuz, Gusseisenkruzifix auf Granitstele, bez. 1906.
nachqualifiziert

D-2-76-122-24 Schloßanger 1. Burgruine, Rest eines quadratischen Turms der ehem. Burg Linden,
Bruchstein, 12. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-122-25 Schloßanger 1; Degenberger Straße 1. Gutsanlage, sog. Schlossbauer; Wohnhaus,
zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Dachreiter, 19. Jh., im Kern 1615; innen
Hauskapelle; Stall, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, mit Giebel- und
Traufseitlaube, Ziegelmauerwerk, 1886; Getreidespeicher, dreigeschossiger
Flachsatteldachbau, Bruchstein, verputzt, 1613/14 (dendro.dat., Zwischendecke);
Brunnen, Einfassung Bruchstein, wohl 17./18. Jh., Aufmauerung neu.
nachqualifiziert

D-2-76-122-3 Schloßbergweg 12. Traidkasten, geständerter Blockbau, bez. 1839.
nachqualifiziert

D-2-76-122-36 Teisnacher Straße 9. Wohnhaus, eingeschossiger, holzverkleideter Satteldachbau, mit
Eckerker, Giebellaube und umlaufender verglaster Veranda, in Hanglage über hohem
Kellergeschoss aus Bruchsteinmauerwerk, Heimatstil, um 1930; dazugehörige Scheune,
Satteldachbau, Ständerkonstruktion, gleichzeitig.
nachqualifiziert
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D-2-76-122-23

 Anzahl Baudenkmäler: 19

Zur Mühle 5. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, östl. Teil Blockbau, nach
Westen massiv, Anfang 19. Jh., Dach später aufgesteilt.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Regen
Gemeinde Geiersthal

Bodendenkmäler

Archäologische Befunde des Mittelalters im Bereich der abgegangenen Burg
Altnußberg.
nachqualifiziert

D-2-6943-0001

Mittelalterlich-frühneuzeitlicher Turmhügel mit zugehörigem ehem. Wirtschaftshof.
nachqualifiziert

D-2-6943-0002

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-6943-0004

Frühneuzeitliche Hofwüstung im Bereich des Weilers Eisberg.
nachqualifiziert

D-2-6943-0028

Mittelalterlich-frühneuzeitliche Hofwüstung im historischen Ortskern von Furthof.
nachqualifiziert

D-2-6943-0031

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Kirche St. Margareta mit zugehörigem aufgelassenen Friedhof in Geiersthal, darunter
die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-6943-0045

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-2-6943-0112

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Kirche St. Ägidius in Altnußberg.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-2-6943-0113
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